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m/ffex 6/03 5P//V/VERE/

wird die Entstehung und vor allem die Vermeh-

rung von Bakterien in Textilien reduziert. Für

die Nutzer von Textilien mit Trevira Bioactive

bedeutet die neue Faser daher ein höheres Mass

an Hygiene, Sauberkeit und Frische.

Die Textilien sind gesundheitlich unbe-

denklich, da die antimikrobielle Wirkung nicht

ausgewaschen werden kann. Das Risiko von

Allergien, Hautreizungen und Infektionen wird

verringert. Das Hohensteiner Institut beschei-

nigt Trevira Bioactive eine deutliche bis starke

antimikrobielle Wirkung; d.h., das exponentiel-

le Wachstum von Bakterien auf der Faserober-

fläche wird verhindert. Trevira Bioactive Fasern

sind hautverträglich, umweltfreundlich und

tragen das Ökotex 100 Label. Die Materialien

sind pflegeleicht und zeichnen sich durch ho-

hen Tragekomfort sowie Belastbarkeit aus. Da

die unkontrollierte Vermehrung von Bakterien

zu Farbveränderungen von Textilien führen

kann, ist der Einsatz von Trevira Bioactive auch

unter diesem Aspekt von Vorteil.

Preaf/v/fäf ohne Grenzen - 7rev/'ra

Sp/tzen von 5ou//s Kuehn/s
Stickerei aus Trevira Classixx steht für hoch-

wertige, strapazierfähige und lichtechte Materi-

alien, die gleichzeitig funktional und pflege-

leicht sind. Das reine Vergnügen für komfor-

tablen Chic.

Der Vielfalt der Trevira Materialien sind kei-

ne Grenzen gesetzt, wenn es darum geht, unge-

wohnliche Texturen zu entwickeln. Und wo wä-

re die Kreativität der Stoffentwickler und Desi-

gner mehr gefragt als beim Thema Wäsche -
einer der Gründe, weshalb sich die interessante-

sten Entwicklungen in den neuen Kollektionen

der Sticker wiederfinden, wie bei Soulis-Kueh-

nis. Soulis Kuehnis ist eins der wichtigsten grie-

chischen Textilunternehmen und das grösste

seiner Region, mit derzeit 6,2 Mio. Euro Jahres-

umsatz. Eine eigene Design-Abteilung, Produk-

tion und Ausrüstung garantieren hochwertigste

Stickerei, sowohl in klassischen als auch mo-

dernen Designs.

Die neuesten Trendfarbkarten von Trevira

sind ab sofort beim Deutschen Fachverlag er-

hältlich (www.TWnetwork.de, Aboservice).

Überwachungssystem Corolab 8PP entwickelt.

Die Fremdfasererkennung des Corolab 8PP

basiert auf dem triboelektrischen Effekt. Durch

den Kontakt von Garn und Sensor wird ein

Spannungsfeld aufgebaut. Polypropylenfasern

in Baumwollgarnen verändern die Spannung.

Das löst einen Reinigerschnitt aus. Der neue

Corolab 8PP-Messkopf ist an den Grundreiniger

Corolab 8 gekoppelt. Damit ist jeder Corolab 8

Reiniger automatisch für eine Erweiterung mit

dem Corolab 8PP Reiniger vorbereitet.

Die neue Reinigertechnologie ist für alle

Autocoro-Generationen ab der Baureihe Auto-

coro 288 mit integrierter Bedienzentrale liefer-

bar. Corolab 8PP ist einfach nachzurösten. Mit

dem Corolab 8, Corolab 8PP und Corolab ABS

garantiert Schlafhorst Qualitätssicherung auf

höchstem Niveau, nicht nur für Neumaschi-

nen, sondern auch als Nachrüstungssatz gene-

rationsübergreifend für viele hunderttausend

Autocoro Spinnstellen in aller Welt.

Coro/ab SPP - die H/'gb//gbfs auf
e/nen ß//c/c

• weltweit einziger Garnreiniger für Polypro-

pylen an der Rotorspinnmaschine

• geeignet für Baumwoll- und Baumwoll-

Mischgarne

• fremdfaserverunreinigte Kannen werden er-

kannt

• anwenderfreundlich und einfach als Nach-

rüstungsbausatz zu montieren

Po/ypropy/enausre/n/gung bei
Aufocorogarnen
1F«/Ira«r//zzœew, Poforspzrarawg Mhzdiewg/zzz/bzzci), ZI

D/'e neueste Pe/n/gergeneraf/on für c/en Autocoro - der Coro/aJb SPP - er-
mög/Zcbt, was b/'sber an der Sp/nnmascb/'ne a/s unmög//'c/i ga/f: A/un /cön-

nen aucb transparente fremdfasern und Pasern, d/e s/cb farb//cb n/cbt
vom Pobstoff unterscbe/den, ausgere/'n/gt werden. Dam/t erfü//t der
Autocoro e/nen l/l/unsch, der ganz oben auf der t/ste zab/re/cber 1/1/eber

und Sfr/dcer /'n der ganzen l/l/e/t stebt.

Diese neuartige Qualitätssicherung funktio-

niert sowohl bei reinen Baumwoll- als auch bei

Mischgarnen. Der Autocoro - ausgestattet mit

Corolab ABS und Corolab 8PP - ist weltweit die

einzige automatische Rotorspinnmaschine, die

alle Fremdfasern ausreinigt. Dadurch verfügen

Autocoro Spinnereien über einen einzigartigen

Wettbewerbsvorteil.

Verpackungsreste aus Polypropylen und an-

dere synthetische Fasern heben sich farblich oft

kaum von rohweisser Baumwolle ab. Das

macht sie besonders tückisch. Konventionelle

optische Fremdfasererkennungssysteme erken-

nen sie nicht und reinigen sie daher auch nicht

aus. Unentdeckt durchlaufen diese Fremdfasern

die Spinnerei, Weberei oder Strickerei. Das gan-
ze Ausmass der Fremdfaserverseuchung zeigt
sich erst nach der Ausrüstung. Die Fremdfasern

lassen sich nicht anfärben und sind als Fehler

im textilen Endartikel deutlich sichtbar.

Um diese Fremdfasern bereits an der Spinn-

maschine auszureinigen, hat der Schlafhorst

Systemlieferant BarcoVision n.v., Kortrijk, Bei-

gien, exklusiv für den Autocoro das neue Garn-

-MH

Coro/ztè SPP - r/er eM/rowwcAe (/«rarem/-

ger/«r Po/ypro/zy/e«


	Polypropylenausreinigung bei Autocorogarnen

